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Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) 
Rückrunde

ASV Piding : TSV Kastl II 
Mittwoch, 07.02.2024, 18:30 Uhr

ASV Piding stockt Punktekonto in der Jugend 19 
Bezirksklasse A Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Ost) Rückrunde auf

Im Spiel der Jugend 19 Bezirksklasse A Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) Rückrunde
traf der ASV Piding am Mittwoch, den 07. Februar im 3. Saisonspiel auf den TSV Kastl II. Die
Gastgeber behielten bei ihrem 10:0-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher.
Das Satzverhältnis von 30:6 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils
zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Anner und Schönhofer.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Anner / Schönhofer ihren Gegnern Huber /
Hinterberger beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft bei. Simon Paulitsch überzeugte im Einzel gegen Valentin Hinterberger, das er
ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Moritz Anner gewann sein Spiel gegen Tobias Bruza
überzeugend und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Dass der unterlegene
Gastspieler Bruza nur 6 Bälle im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen
Verlauf des Spiels. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Marie Schönhofer und
Maximilian Huber beendet, das Marie Schönhofer letztendlich gewann. Florian Georg kam mit der
Spielweise von Tobias Bruza am Tisch gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz
abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Kaum Chancen ließ Moritz Anner dann beim 3:0
seinem Gegner Maximilian Huber. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Heimteam auf der Habenseite. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Valentin Hinterberger war der
Gastgeber Florian Georg. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Georg mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Nicht einen Satzgewinn überließ Marie Schönhofer
ihrem Gegner Tobias Bruza beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Moritz Anner hatte wenig später gegen Valentin Hinterberger, wie im Vorfeld
erwartet werden musste, beim 11:0, 11:5, 11:6 keine Schwierigkeiten. Hierbei überließ Anner seinem
Gegner im ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Zwar brachte Maximilian Huber Simon
Paulitsch phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Simon Paulitsch mit 3:1 durch. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der ASV Piding nun ein Punktekonto von 6:0 Punkten auf, während der
TSV Kastl II vor dem nächsten Spiel, das am 16.02.2024 gegen den SV Kay ansteht, 0:6 Punkte zu
verzeichnen hat. Die Mannschaft des ASV Piding bestreitet unterdessen das nächste Spiel am
10.02.2024 gegen den TSV 1883 Berchtesgaden IV.

 Statistik:
 ASV Piding

Doppel: Anner / Schönhofer 1:0 
Einzel: M. Anner 3:0, M. Schönhofer 2:0, S. Paulitsch 2:0, F. Georg 2:0 
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 TSV Kastl II
Doppel: Huber / Hinterberger 0:1 
Einzel: M. Huber 0:3, T. Bruza 0:3, V. Hinterberger 0:3


